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1. Bericht des Bürgermeisters

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, Damen und Herren Stadträte, Ortsteil-
bürgermeister, Vertreter der städtischen Gesellschaften und der Stadtverwaltung,
sehr geehrte Gäste und Vertreter der Presse,

Einwohnerversammlungen
Ich möchte auf den Terminplan der Einwohnerversammlungen hinweisen. Dem-
nach beginnen wir in diesem Jahr am 23. September in Zeigerheim und am 29.
September in Cordobang.
Für Zeigerheim und später in Böhlscheiben ist mit erfolgter Absprache der ZWA
bestellt, da aus der zurückliegenden Zeit noch fachlicher Klärungsbedarf zu
Wasser- und Abwasserproblemen besteht. In unseren Ortsteilen stehen außerdem
die Ortsteilratswahlen im Mittelpunkt.

Arbeit im Städtedreieck
Am 06. November findet die nächste und damit 1. Sitzung nach den Kommu-
nalwahlen des gemeinsamen Beratungsausschusses statt.
Aus den Mitteln des Regionalbudgets wurde soeben die Finanzierung des Brun-
nenhauses für den 69-Meter-Brunnen auf der Burg Greifenstein bestätigt. Dieses
Projekt dient der weiteren Erhöhung der Attraktivität unserer Burg. Es wird ein
zusätzlicher Anziehungspunkt und unterstützt die Tendenz zu steigenden Besu-
cherzahlen.

Einwohnerversammlung Altstadt
Zur Einwohnerversammlung in der Altstadt am 12. November werden wir Aus-
kunft zu den in 2015 anstehenden Erschließungsarbeiten geben. Eine diesbe-
zügliche Anfrage mit Unterschriftenliste liegt der Verwaltung außerdem vor. 

Seniorenarbeit
Dieses Jahr findet wieder die Neuformierung des Seniorenbeirates statt. Ich
rufe Sie hiermit nochmals auf, aus Sicht der Fraktionen Vorschläge für die Be-
setzung und Beratung bei der Verwaltung einzureichen.

KAG Schwarzatal
Aus dem Fröbelkreis ist zu vermelden, dass die in 2014 geplante Pflanzaktion
„100 Bäume für Friedrich Fröbel“ im Herbst zu Ende geführt werden kann. Zur
Finanzierung der Bäume sind 1000 € von unserer Kreissparkasse Saalfeld-Ru-
dolstadt eingegangen.
Es sind allerdings auch alle aufgerufen, sich durch Baumpatenschaften materiell
zu beteiligen.
In 2015 wird eine Pädagogenkonferenz stattfinden. Vom 27. – 29. August 2015
wird diese mit geplanten 200 Teilnehmern in Bad Blankenburg organisiert.
Vor ca. 14 Tagen hat Frau Ministerin Heike Taubert diesbezüglich einen Förder-
bescheid von 45 T € hier im Saal übergeben. Dieser Betrag dient zur Organisation
mit entsprechender inhaltlicher und materieller Absicherung dieser Konferenz.
Zur Übergabe des Schecks überbrachten unsere Kindergärten ca. 1700 Fröbel-

sterne für unseren Guinnessrekordversuch in 2015.
Partnerschaftsarbeit
Am letzten Wochenende fanden in der Partnergemeinde Tarnau die Feierlichkeiten
zum dortigen Erntedankfest statt. Mich begleiteten dieses Mal traditionsgemäß
unser Volkschor mit 3 Konzertauftritten und zusätzlich die Vorstandsmitglieder
des Zeigerheimer Schützenvereins, dem auch unser Ortsteilbürgermeister Herr
Helff angehört.
Wir konnten uns von der dortigen Gastfreundschaft und dem Willen überzeugen,
weitere Kontakte zu knüpfen. Einer der nächsten Vereine wird wohl der BBCC
sein, der sich für Kontakte angemeldet hat. 

In Hofgeismar gab es am Wochenende Bürgermeisterwahlen.
Mit einem Ergebnis von über 56% wurde der SPD-Kandidat Markus Mannsbarth
im ersten Wahlgang gewählt. Er nimmt am 01.01.2015 seine Arbeit auf.
Nach ersten Kontakten am gestrigen Tag bekam ich die Zusage auch aus
Richtung Hofgeismar die Partnerschaft wieder stärker zu beleben, da sie von
Herrn Sattler zuletzt aus bekannten Gründen vernachlässigt wurde.
Der erste Besuch des neuen Bürgermeisters wird aber schon am 22. November
2014 zum 55-jährigen Elferratjubiläum sein. Diese Zusage bekam ich ebenfalls
am gestrigen Tag.

Vielen Dank!

2. Beschlüsse der öffentlichen Sitzung

Beschluss Nr. BB 1.E.17/VI/2014:
Haushaltssicherungskonzept der Stadt Bad Blankenburg
(Beschluss der 1. Fortschreibung für die Jahre 2013 – 2022 )

Beschluss Nr. BB 26/VI/2014:
Bebauungsplan “Bahngelände südlich der Rudolstädter Straße”
(Abwägungsbeschluss Träger öffentlicher Belange)

Räum- und Streupflicht

Im Hinblick auf die bevorstehende Jahreszeit möchten wir alle Bürger darauf
hinweisen, dass  nach §§ 10 und 11 der Straßenreinigungssatzung der Stadt
Bad Blankenburg bei Schneefall die Gehwege und Zugänge zu Überwegen vor
den Grundstücken zu räumen sind.
Bei Straßen mit einseitigem Gehweg sind in den Jahren mit gerader Endziffer
die Eigentümer oder Besitzer der auf der Gehwegseite befindlichen Grundstücke,
in den Jahren mit ungerader Endziffer die Eigentümer und Besitzer der auf der
gegenüberliegenden Straßenseite befindlichen Grundstücke zum Winterdienst
auf diesem Gehweg  verpflichtet.
Für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn und zum Grundstücks-
eingang in einer Breite von mindestens 1,25 m zu räumen.
Festgetretener oder auftauender Schnee ist ebenfalls, soweit möglich und zu-
mutbar, zu lösen und abzulagern.
Die in den vorstehenden Absätzen festgelegten Verpflichtungen gelten für die
Zeit von 07.00 – 20.00 Uhr. Sie sind bei Schneefall unverzüglich durchzufüh-
ren.
Bei Schnee- und Eisglätte haben die Verpflichteten die Gehwege, die Zugänge
zu Überwegen, die Zugänge zur Fahrbahn und zum Grundstückseingang derart
und so rechtzeitig zu bestreuen, dass Gefahren nach allgemeiner Erfahrung
nicht entstehen können. 
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Veranstaltungen im Oktober
16.10.14, 09:00 Uhr
Informationsveranstaltung zum
Erwerb des Rollator- Führer-
scheines (Arztvortrag mit prak-
tischen Übungen), Begegnungs-
stätte Volkssolidarität, Prof.-
Schmiedeknecht-Str. 1
16.10.14, 16:30 – 18:00 Uhr
Herbst-Lektüre (Treff für Bücher-
freunde), Lese-Insel-Harfe,
Markt 10
17.10.14, 17:00 – 19:00 Uhr
Malen mit Günter (Workshop),
Kunstkreis – Apostelgasse 1
18.10.14, 08:00 Uhr
Zum Schaubergwerk „Volle
Rose“, Treffpunkt:  Bahnhof Bad
Blankenburg, Wanderung – Thü-

ringerwald-Verein
18.10.14, 16:00 – 00:00 Uhr
Nachtflohmarkt, Stadthalle
18.10.14, 19:30 – 02:00 Uhr
Kirmes in Großgölitz,Großgölitz
– Mehrzweckgebäude
24.10.14, 17:00 – 19:00 Uhr
Töpfern mit Andrea (Workshop),
Kunstkreis – Apostelgasse 1
25.10.14, 21:00 Uhr
25. Eselsnacht (Party / Disco /
Tanz), Stadthalle
30.10.14, 20:00 Uhr
Simon & Garfunkel Revival Band
(Konzert), Stadthalle
Weitere Veranstaltungen können
Sie unter www.bad-blankenburg.
de nachlesen.
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Anmeldung schulpflichtiger Kinder
für das Schuljahr 2015/2016

im Schulbezirk Bad Blankenburg
Alle Kinder, die bis zum 1. August 2015 das 6. Lebensjahr vollendet haben, sind
mit Beginn des Schuljahres 2015/2016 schulpflichtig.
Die Anmeldung im Schulbezirk Bad Blankenburg erfolgt in der Grundschule
Bad Blankenburg, Bähringstraße 10

am Montag, dem 08.12.2014 13:30 – 17:00 Uhr sowie
am Dienstag, dem 09.12.2014 13:30 – 16:30 Uhr.

Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, ihre Kinder bei der Anmeldung
vorzustellen und Geburtsurkunde oder Familienstammbuch mitzubringen.

Öffentliche Auslegung
der 1. Fortschreibung des

Haushaltskonsolidierungskonzeptes
(HSK) der Stadt Bad Blankenburg

Der Stadtrat der Stadt Bad Blankenburg hat in seiner Sitzung am 17.09.2014
die 1. Fortschreibung des HSK beschlossen. Mit Bescheid vom 30.09.2014
wurde dieses Konzept durch die Kommunalaufsicht des Landratsamtes Saal-
feld-Rudolstadt bewilligt. 
Die 1. Fortschreibung des HSK liegt in der Zeit vom 16.10.2014 bis zum
30.10.2014 zu den Öffnungszeiten der Stadtverwaltung in den Diensträumen
der Finanzverwaltung öffentlich aus.

Springstein
Leiterin Finanzverwaltung

Abgabe von Vorschlägen
für den Bürgerpreis 2015 

Auch in diesem Jahr werden wieder Vorschläge zur Verleihung des Bürgerpreises
der Stadt Bad Blankenburg entgegen genommen. Als Preisträger kommen In-
stitutionen und Bürger, die über private Anliegen oder über dienstliche oder
amtliche Verpflichtungen hinaus ein besonderes Engagement bewiesen und
damit in der Öffentlichkeit ein Beispiel gesetzt haben, in Frage. 
Es wird je 1 Bürgerpreis in den Kategorien
– Sport
– Kunst und Kultur
– Wirtschaft, Soziales und Umwelt
vergeben, um so ein breites Spektrum für die Würdigung besonderer Leistungen
zu finden. Die Verleihung setzt eine selbständige, auszeichnungswürdige Leistung
für das allgemeine Wohl voraus. Grundsätzlich müssen Institutionen ihren Sitz,
Personen ihren Wohnsitz im Bereich der Stadt Bad Blankenburg haben. Aus-
nahmen sind möglich, wenn sich die preiswürdige Tätigkeit im Bereich der Stadt
Bad Blankenburg befindet. Vorschlagsberechtigt sind die Ausschüsse des Stadt-
rates, Vereinigungen, Verbände sowie Bürgerinnen und Bürger der Stadt Bad
Blankenburg.
Spätester Einreichtermin für den Bürgerpreis 2015 ist der 31.10.2014.
Verdienste der Vorgeschlagenen sind im Einzelnen ausreichend darzulegen. Die
Entscheidung über die Verleihung des Bürgerpreises trifft der Stadtrat der Stadt
Bad Blankenburg.
Ich bitte um rege Abgabe von Vorschlägen.

Persike
Bürgermeister

Dank an Wahlhelfer
In der Stadt Bad Blankenburg waren ca. 150 ehrenamtliche Wahlhelferinnen
und Wahlhelfer bei der Landtags- und Landratswahl am 14.09.2014 und
der Stichwahl am 28.09.2014 im Einsatz. Nur durch diese aktive Mitwirkung
gelang ein reibungsloser Ablauf der Wahl und der anschließenden Ergeb-
nisermittlung in den 15 Wahllokalen und im Briefwahllokal.
Der verlässliche Einsatz der Wahlhelferinnen und Wahlhelfer trägt wesentlich
zur Bewältigung dieser wichtigen kommunalen Aufgabe bei. 
Für dieses Engagement bedankt sich die Stadt Bad Blankenburg auf das
Herzlichste.

Persike
Bürgermeister

Keine Entsorgung des Laubes mehr
durch den städtischen Bauhof

Mit dem Ende des Sommers beginnt der herbstliche Laubfall. Bei aller Schönheit
der Bäume bringt dies jedoch Pflichten für die Bürger unserer Stadt mit sich.
Gemäß der Satzung über die Straßenreinigung im Gebiet der Stadt Bad Blan-
kenburg obliegt die Beräumung und Entsorgung des Laubes den jeweiligen
Grundstückseigentümern bzw. deren Beauftragten. 

In den vergangenen Jahren unterstützte der Bauhof die Anwohner in der Ge-
orgstraße und den angrenzenden Straßen mit großen Laubbäumen durch die
Abfuhr von in Säcken abgefülltem Laub. Leider wurde diese Hilfe häufig miss-
braucht und mit dem Laub auch Müll entsorgt. Da das Abstellen der Säcke ano-
nym erfolgte, war eine Zuordnung zu einzelnen Grundstücken nicht mehr mög-
lich.

Der dadurch erheblich höhere Entsorgungsaufwand kann unter Berücksichtigung
der angespannten Haushaltslage der Stadt nicht mehr geleistet werden. Deshalb
weisen wir die Anwohner der Georgstraße und der angrenzenden Straßen noch-
mals darauf hin, dass das Laub ab diesem Jahr nicht mehr durch den Bauhof
entsorgt wird. Stellen Sie bitte keine Säcke mehr an der Straße ab.
Die Beseitigung und Entsorgung des Laubes von Gehwegen einschließlich der
Entwässerungsrinne der Straße ist die Pflicht der Anlieger und obliegt allein
diesen.

Das Laub kann kompostiert oder kostenfrei zu Grünschnittannahmeplätzen (z.
B. in Leutnitz) gebracht werden. Für die Stadt ist die Entsorgung von Grünschnitt
und Laub mittlerweile kostenpflichtig. 

Wir bitten um Beachtung und Einhaltung.

Persike
Bürgermeister


